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1.	Einleitung

Der Senat hat sich zum Ziel gesetzt, dauerhaft eine Vorbildfunktion bei der Verbesserung der 
Energieeffizienz, der Energieeinsparung und der Erzeugung sowie Nutzung erneuerbarer Ener-
gien einzunehmen. Darüber hinaus sind weitere Ziele und Maßnahmen für eine klimagerechte 
und an den Klimawandel angepasste Stadt im Hamburger Klimaplan und seiner Fortschreibung 
festgelegt. 

Daher ist die Behörde für Umwelt, Klima, Energie und Agrarwirtschaft bestrebt, sowohl beim 
Einkauf von Energie als auch bei der Förderung von Projekten einen möglichst hohen Anteil an 
regenerativer Energieversorgung zu realisieren. Dabei wird u. a. versucht, die Balance zwischen 
ökonomischen Aufwendungen und ökologischem Nutzen bestmöglich zu gestalten. Die dafür 
notwendigen Instrumente sind z. B. der im europaweiten Wettbewerb durchzuführende Energie-
einkauf von Strom und Gas oder die Förderung von Projekten zur Energieeinsparung.

In den nächsten Abschnitten sind ausschließlich Auswertungen des strategischen Controllings 
auf Basis historischer Verbrauchs- und Kostendaten des zentralen Energieeinkaufs der Behörde 
für Umwelt, Klima Energie und Agrarwirtschaft enthalten. Dabei sind die Energieverbräuche den 
Nutzungsbereichen (Verwaltung, Schule etc.) zugeordnet. Gewerbeähnliche Gebäudenutzungen 
wie Abfallwirtschaft, Friedhof, Gartenbau, Großmarkt, Hafen, Schleusen, Werkstätten etc. sind 
im Bereich Gewerbe zusammengefasst.
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Auf dieser Seite ist der Verbrauch von Erdgas dargestellt, der im Wesentlichen von der Anzahl 
der Abnahmestellen und der Witterung beeinflusst wird. Zunächst werden die tatsächlichen Erd-
gasverbräuche (Endenergie) dargestellt (siehe Abschnitt 1.1). Zur quantitativen Beurteilung die-
ser Jahresverbräuche muss aber der Witterungseinfluss berücksichtigt werden. Daher wird mit 
Hilfe einer Witterungsbereinigung der Endenergieverbrauch in vergleichbare Jahresverbräuche 
umgerechnet (siehe Abschnitt 1.2).

2.1	 Erdgasverbrauch unbereinigt

Nachfolgend sind die tatsächlichen Erdgasverbräuche aufgeschlüsselt nach Nutzungskategorien 
dargestellt. 

Tabelle 1: Erdgasverbrauch unbereinigt in MWh

2.	Erdgas

Nutzungskategorie 2018 2019 2020 2021 2022

Gewerbe 25,4 23,6 24,0 29,0 25,7

Hochschulen 47,1 48,2 48,8 51,3 44,1

KiTa 2,0 1,8 1,6 1,7 3,9

Kultur 21,1 22,1 19,2 25,0 18,0

Polizei/Feuerwehr 23,3 23,1 21,0 26,0 24,2

Schulen/Sportstätten 259,5 248,7 233,4 268,9 231,3

Sonstiges 16,3 16,7 16,5 18,1 17,0

Strafvollzug 4,0 4,5 4,4 4,8 8,6

Verwaltung 50,7 45,8 41,2 45,1 35,5

Wohnen 79,6 79,6 83,2 85,2 75,4

Gesamtergebnis 529,0 514,0 493,4 555,0 483,7
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Abbildung 1: Grafische Darstellung des unbereinigten Erdgasverbrauchs nach Nutzungskategorien  
in Mio. kWh

2.2	 Erdgasverbrauch witterungsbereinigt

Im folgenden Abschnitt sind die Witterungsbereinigten Verbräuche nach Nutzungskategorien 
dargestellt. Es wurde hier ein langjähriges Mittel über die Jahre 1981 bis 2010 verwendet. Die 
Berechnung der erforderlichen Gradtagszahlen und Korrekturfaktoren erfolgte in Anlehnung an 
die VDI 2067 mit einer Heizgrenztemperatur von 15 Grad Celsius und einer Raumtemperatur 
von 20 Grad Celsius.

Eine Witterungsbereinigung ist erforderlich, um unterschiedliche Jahre miteinander vergleichen 
zu können, da der Verbrauch stark von der Witterung beeinflusst wird und der Vergleich eines 
besonders kalten mit einem besonders warmen Jahr somit zu verfälschten Annahmen führen 
könnte. 
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Tabelle 2: Erdgasverbrauch witterungsbereinigt in Mio. kWh 

Abbildung 2: Erdgasverbrauch witterungsbereinigt nach Nutzungskategorie in Mio. kWh
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2.3	 Auswertung

In diesem Abschnitt werden die zuvor gezeigten Daten ausgewertet. Zunächst erfolgt eine Be-
trachtung der Entwicklung der Anzahl von Verbrauchsstellen. 

Tabelle 3 Anzahl der betreuten Abnahmestellen für Erdgas

Abbildung 3: Entwicklung des Bestandes an Abnahmestellen für Erdgas

Nutzungskategorie 2018 2019 2020 2021 2022

Gewerbe 49 48 49 49 53

Hochschulen 35 33 32 31 31

KiTa 14 14 14 15 24

Kultur 148 139 141 140 138

Polizei/Feuerwehr 142 142 146 145 146

Schulen/Sportstätten 940 919 909 907 890

Sonstiges 48 52 51 57 64

Strafvollzug 12 12 12 12 13

Verwaltung 278 269 251 247 236

Wohnen 260 256 236 235 227

Gesamtergebnis 1926 1884 1841 1838 1822

5 
 

2.3 Auswertung 
 
In diesem Abschnitt werden die zuvor gezeigten Daten ausgewertet. Zunächst erfolgt eine 
Betrachtung der Entwicklung der Anzahl von Verbrauchsstellen.  
 

Nutzungskategorie 2018 2019 2020 2021 2022 
Gewerbe 49 48 49 49 53 
Hochschulen 35 33 32 31 31 
KiTa 14 14 14 15 24 
Kultur 148 139 141 140 138 
Polizei/Feuerwehr 142 142 146 145 146 
Schulen/Sportstätten 940 919 909 907 890 
Sonstiges 48 52 51 57 64 
Strafvollzug 12 12 12 12 13 
Verwaltung 278 269 251 247 236 
Wohnen 260 256 236 235 227 
Gesamtergebnis 1926 1884 1841 1838 1822 

Tabelle 3 Anzahl der betreuten Abnahmestellen für Erdgas 

 
Abbildung 3 Entwicklung des Bestandes an Abnahmestellen für Erdgas 

 

 
Man erkennt hier, dass die Anzahl der mit Erdgas versorgten Abnahmestellen insgesamt 
rückläufig ist (- 5,4%). Dies ist auf eine vermehrte Nutzung von Fernwärme und Erneuerbarer 
Energiequellen als Heizmedium zurückzuführen und somit eine positive Entwicklung. 
 
 
 
 
 
 

1.760

1.780

1.800

1.820

1.840

1.860

1.880

1.900

1.920

1.940

2018 2019 2020 2021 2022

Anzahl der Erdgasabnahmestellen



9

Man erkennt hier, dass die Anzahl der mit Erdgas versorgten Abnahmestellen insgesamt rückläu-
fig ist (– 5,4%). Dies ist auf eine vermehrte Nutzung von Fernwärme und Erneuerbarer Energie-
quellen als Heizmedium zurückzuführen und somit eine positive Entwicklung.

Das folgende Diagramm stellt die prozentuale Verteilung des Erdgasverbrauchs auf die jeweili-
gen Nutzungskategorien für das Jahr 2022 dar. Man sieht hier, dass der größte Anteil des Erd-
gasverbrauchs auf Schulen und Sportstätten entfällt, da diese auch die meisten Gebäude mit 
Erdgasanschluss im Portfolio besitzen.

Abbildung 4: Prozentuale Verteilung des Erdgasverbrauchs auf die Nutzungskategorien im Jahr 2022

6 
 

 
Das folgende Diagramm stellt die prozentuale Verteilung des Erdgasverbrauchs auf die 
jeweiligen Nutzungskategorien für das Jahr 2022 dar. Man sieht hier, dass der größte Anteil 
des Erdgasverbrauchs auf Schulen und Sportstätten entfällt, da diese auch die meisten 
Gebäude mit Erdgasanschluss im Portfolio besitzen. 
 

 
Abbildung 4 Prozentuale Verteilung des Erdgasverbrauchs auf die Nutzungskategorien im Jahr 2022 

 
Nachfolgend werden die witterungsbereinigten Verbräuche mit dem Referenzjahr 2018 
verglichen, um so die Entwicklung für die jeweiligen Nutzungskategorien besser zu 
veranschaulichen. 
 
 

Nutzungskategorie 2018 2019 2020 2021 2022 
Gewerbe 100,0% 93,5% 93,8% 123,8% 100,4% 
Hochschulen 100,0% 102,9% 102,9% 118,0% 93,1% 
KiTa 100,0% 91,3% 82,4% 91,4% 197,6% 
Kultur 100,0% 105,4% 90,7% 128,5% 84,9% 
Polizei/Feuerwehr 100,0% 99,9% 89,6% 121,1% 103,3% 
Schulen/Sportstätten 100,0% 96,5% 89,4% 112,3% 88,7% 
Sonstiges 100,0% 102,8% 100,6% 119,7% 103,7% 
Strafvollzug 100,0% 112,4% 108,5% 129,1% 215,1% 
Verwaltung 100,0% 91,0% 80,8% 96,4% 69,6% 
Wohnen 100,0% 100,7% 104,0% 116,0% 94,2% 
Gesamtergebnis 100,0% 97,8% 92,7% 113,7% 90,9% 

Gewerbe
5% Hochschulen

9%
KiTa
1%

Kultur
4%

Polizei/Feuerwehr
5%

Schulen/Sportstätten
48%

Sonstiges
3%

Strafvollzug
2%

Verwaltung
7%

Wohnen
16%

VERTEILUNG DES VERBRAUCHS AUF DIE 
NUTZUNGSKATEGORIEN



10

Nachfolgend werden die witterungsbereinigten Verbräuche mit dem Referenzjahr 2018 vergli-
chen, um so die Entwicklung für die jeweiligen Nutzungskategorien besser zu veranschaulichen.

Tabelle 4: Witterungsbereinigte Entwicklung der Erdgasverbräuche bezogen auf das Jahr 2018

Man erkennt hier einen deutlichen Anstieg des Verbrauchs im Jahr 2021. Dieser ist auf die Wie-
deraufnahme des Betriebs nach der COVID-19 Pandemie zurückzuführen, denn es gab in den 
ersten Monaten nach der Pandemie die Vorschrift regelmäßig zu lüften. Dadurch musste viel 
Heizenergie aufgewendet werden, um die ausgekühlten Räume wiederaufzuheizen. Im Bereich 
des Strafvollzugs gibt es einen erhöhten Anstieg, der aber auf das Hinzukommen einer weiteren 
größeren Abnahmestelle zurückzuführen ist.

Nutzungskategorie 2018 2019 2020 2021 2022

Gewerbe 100,0% 91,8% 94,4% 105,7% 101,0%

Hochschulen 100,0% 101,1% 103,5% 100,7% 93,6%

KiTa 100,0% 89,6% 82,9% 78,1% 198,7%

Kultur 100,0% 103,5% 91,3% 109,7% 85,4%

Polizei/Feuerwehr 100,0% 98,1% 90,1% 103,4% 103,9%

Schulen/Sportstätten 100,0% 94,8% 90,0% 95,9% 89,1%

Sonstiges 100,0% 101,0% 101,2% 102,2% 104,3%

Strafvollzug 100,0% 110,4% 109,2% 110,2% 216,3%

Verwaltung 100,0% 89,3% 81,2% 82,3% 69,9%

Wohnen 100,0% 98,9% 104,6% 99,1% 94,8%

Gesamtergebnis 100,0% 96,1% 93,3% 97,1% 91,4%
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2.4	 Zusammenfassung

Tabelle 5: Vergleich zum Basisjahr 2018 (Erdgas)

Aus dieser Aufstellung lässt sich erkennen, dass der Verbrauch seit 2018 gesunken ist. Dies lässt 
sich zum einen auf die gesunkene Zahl der Abnahmestellen aber auch auf vermehrtes Arbeiten 
im Homeoffice zurückführen. Zum anderen gab es 2022 aber auch Sofortmaßnahmen zum Ener-
giesparen, da aufgrund der Ukrainekrise eine Gasmangellage befürchtet wurde.

 

Jahr 2018 2019 2020 2021 2022

Verbrauch unbereinigt 
in Mio. kWh 529,0 514,0 493,4 555,0 483,7

Verbrauch witterungs-
bereinigt in Mio. kWh 608,0 584,1 567,1 590,4 556,0

Veränderung in Pro-
zent zum Basisjahr 
2018

100,0% –3,9% –6,7% –2,9% –8,6%

Anzahl Abnahme
stellen 1926 1884 1841 1838 1822

Veränderung Abnahme
stellen in Prozent zum 
Basisjahr 2018

100,0% –2,2% –4,4% –4,6% –5,4%
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Auf dieser Seite ist der Verbrauch von Fernwärme dargestellt, der genau wie bei Erdgas im We-
sentlichen von der Anzahl Abnahmestellen und der Witterung beeinflusst wird. Zunächst werden 
die tatsächlichen Fernwärmeverbräuche (Endenergie) dargestellt (siehe Abschnitt 2.1). Zur 
quantitativen Beurteilung dieser Jahresverbräuche muss aber der Witterungseinfluss berück-
sichtigt werden. Daher wird mit Hilfe einer Witterungsbereinigung der Endenergieverbrauch in 
vergleichbare Jahresverbräuche umgerechnet (siehe Abschnitt 1.2).

3.1	 Fernwärmeverbrauch unbereinigt

Nachfolgend sind die tatsächlichen Fernwärmeverbräuche aufgeschlüsselt nach Nutzung und 
Jahr dargestellt. 

Tabelle 6: Fernwärmeverbrauch unbereinigt in Mio. kWh 

 

3.	Fernwärme

Nutzung 2018 2019 2020 2021 2022

Gewerbe 6,3 9,5 7,8 5,4 7,0

Hochschule 33,2 36,0 33,0 17,1 36,4

Kita 5,5 5,3 5,1 11,3 5,1

Kultur 7,6 7,7 7,7 4,8 7,9

Polizei/Feuerwehr 14,0 13,5 13,6 15,8 13,3

Schule/Sportanlagen 110,5 108,9 112,7 173,8 117,6

Strafvollzug 8,2 8,2 7,9 7,2 7,6

Verwaltung 84,2 83,4 85,7 107,5 82,8

Wohnen 35,3 37,6 37,4 44,9 37,3

Gesamtsumme 304,7 310,1 311,0 387,9 315,0



13

Abbildung 5: Fernwärmeverbrauch unbereinigt nach Nutzungskategorie
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3.2	 Fernwärmeverbrauch witterungsbereinigt

Im folgenden Abschnitt sind die Witterungsbereinigten Verbräuche nach Nutzung dargestellt. 
Die Witterungsbereinigung wurde analog zum Verfahren, welches bereits zuvor für die Analyse 
der Gasverbräuche beschrieben wurde, durchgeführt (siehe 1.2). 

Tabelle 7: Fernwärmeverbrauch witterungsbereinigt in Mio. kWh 

 

Nutzung 2018 2019 2020 2021 2022

Gewerbe 7,2 10,8 9,0 5,8 8,0

Hochschule 38,2 40,9 37,9 18,2 41,8

Kita 6,3 6,0 5,9 12,0 5,9

Kultur 8,7 8,8 8,8 5,1 9,1

Polizei/Feuerwehr 16,1 15,4 15,6 16,8 15,3

Schule/Sportanlagen 127,0 123,8 129,5 184,9 135,2

Strafvollzug 9,4 9,3 9,1 7,7 8,7

Verwaltung 96,8 94,8 98,5 114,4 95,1

Wohnen 40,6 42,7 43,0 47,7 42,9

Gesamtsumme 350,3 352,4 357,5 412,6 362,1
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Abbildung 6: Fernwärmeverbrauch witterungsbereinigt

1.000.000 kWh

0,0

200,0

400,0

600,0

2018 2019 2020 2021 2022

Fernwärmeverbrauch unbereinigt
[Mio. kWh]

Gewerbe Hochschule Kita

Kultur Polizei/Feuerwehr Schule/Sportanlagen

Strafvollzug Verwaltung Wohnen

0,0

200,0

400,0

600,0

2018 2019 2020 2021 2022

Fernwärmeverbauch witterungsbereinigt
[Mio. kWh]

Gewerbe Hochschule Kita

Kultur Polizei/Feuerwehr Schule/Sportanlagen

Strafvollzug Verwaltung Wohnen

490

500

510

Gesamtergebnis



16

3.3	 Auswertung

In diesem Abschnitt werden die zuvor gezeigten Daten ausgewertet. Zunächst erfolgt auch hier 
eine Betrachtung der Entwicklung der Verbrauchsstellen.

Tabelle 8: Entwicklung der Anzahl von Abnahmestellen seit 2018

 
Abbildung 7: Entwicklung der Abnahmestellenanzahl seit 2018

Nutzung 2018 2019 2020 2021 2022

Gewerbe 14 14 12 11 10

Hochschule 20 20 20 20 20

Kita 36 36 37 38 30

Kultur 5 5 5 5 5

Polizei/Feuerwehr 15 15 15 15 15

Schule/Sportanlagen 202 208 211 217 218

Strafvollzug 5 5 5 5 5

Verwaltung 128 130 133 138 136

Wohnen 38 42 45 49 49

Gesamtsumme 463 475 483 498 488
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Man erkennt hier eine steigende Tendenz seit dem Jahr 2018 (+ 5,4%). Lediglich im Jahr 2022 
kam es zu einem leichten Rückgang der Versorgten Liegenschaften. Dieser Rückgang kann auf 
verschiedene Ursachen zurückgeführt werden. So können zum Beispiel die Umstellung auf al-
ternative Wärmeerzeuger wie Wärmepumpen oder auch die Aufgabe von Gebäuden als Grund 
angeführt werden.

In der nachfolgenden Grafik ist die prozentuale Verteilung des Fernwärmeverbrauchs für das 
Jahr 2022 auf die verschiedenen Nutzungskategorien dargestellt. Es zeigt sich deutlich, dass der 
Hauptanteil des Fernwärmeverbrauchs auf Schulen und Sportstätten entfällt, da diese Gebäude 
auch den größten Anteil an Fernwärmeanschlüssen im Portfolio aufweisen.

Abbildung 8: Prozentuale Verteilung des Fernwärmeverbrauchs im Jahr 2022
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Die folgende Tabelle stellt die prozentuale Entwicklung der witterungsbereinigten 
Fernwärmeverbräuche bezogen auf das Jahr 2018 dar. Auch hier fällt ähnlich zur Betrachtung 
der Erdgasverbräuche auf, dass es im Jahr 2021 zu einem deutlich erhöhten Verbrauch 
gekommen ist. Auch hier sei auf die Lüftungsregelungen, während der COVID-19 Pandemie 
verwiesen, die zu einem Mehrbedarf an Wärme geführt haben.  
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Die folgende Tabelle stellt die prozentuale Entwicklung der witterungsbereinigten Fernwärme-
verbräuche bezogen auf das Jahr 2018 dar. Auch hier fällt ähnlich zur Betrachtung der Erdgas-
verbräuche auf, dass es im Jahr 2021 zu einem deutlich erhöhten Verbrauch gekommen ist. Auch 
hier sei auf die Lüftungsregelungen, während der COVID-19 Pandemie verwiesen, die zu einem 
Mehrbedarf an Wärme geführt haben. 

Tabelle 9: Witterungsbereinigte Entwicklung der Fernwärmeverbräuche bezogen auf das Jahr 2018

Nutzung 2018 2019 2020 2021 2022

Gewerbe 100,0% 150,9% 125,2% 80,6% 111,3%

Hochschule 100,0% 107,2% 99,2% 47,6% 109,6%

Kita 100,0% 95,0% 93,4% 190,4% 93,5%

Kultur 100,0% 100,7% 101,1% 58,4% 104,1%

Polizei/Feuerwehr 100,0% 95,6% 97,1% 104,5% 95,2%

Schule/Sportanlagen 100,0% 97,5% 102,0% 145,6% 106,5%

Strafvollzug 100,0% 98,3% 96,7% 81,5% 92,4%

Verwaltung 100,0% 97,9% 101,8% 118,1% 98,3%

Wohnen 100,0% 105,3% 106,1% 117,7% 105,7%

Gesamtsumme 100,0% 100,6% 102,0% 117,8% 103,4%
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3.4	 Zusammenfassung

Tabelle 10: Vergleich zum Basisjahr 2018 (Fernwärme)

Die Zusammenfassung zeigt die Entwicklung der Fernwärme über die Jahre 2018 bis 2022. Im 
Betrachtungszeitraum zeigte sich beim Fernwärmeverbrauch eine wechselhafte Entwicklung. 
Während der Verbrauch in den Jahren 2019 und 2020 nur leicht anstieg, kam es im Jahr 2021 zu 
einem deutlichen Anstieg. Hauptursache hierfür war die COVID-19-Pandemie, die umfangreiche 
Lüftungsmaßnahmen in Gebäuden erforderlich machte und dadurch den Wärmebedarf erhöhte. 
2022 normalisierte sich der Verbrauch wieder auf ein Niveau leicht über dem Basisjahr 2018. 
Die Anzahl der Abnahmestellen nahm über den gesamten Zeitraum hinweg zu. Zwischen 2018 
und 2022 stieg sie um etwa fünf Prozent, was ebenfalls einen Einfluss auf den Gesamtverbrauch 
hatte.

Jahr 2018 2019 2020 2021 2022

Verbrauch unbereinigt  
in Mio. kWh 304,7 310,1 311,0 387,9 315,0

Verbrauch witterungs-
bereinigt in Mio. kWh 350,3 352,4 357,5 412,6 362,1

Veränderung in Pro­
zent zum Basisjahr 
2018

100,0% + 0,6% + 2,0% + 17,8% + 3,4%

Anzahl Abnahmestellen 463 475 483 498 488

Veränderung Abnahme­
stellen in Prozent zum 
Basisjahr 2018

100,0% + 2,6% + 4,3% + 7,6% + 5,4%
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Auf dieser Seite ist der Verbrauch von elektrischem Strom dargestellt, der im Wesentlichen von 
der Anzahl der Abnahmestellen und dem Nutzungsverhalten abhängt. Zunächst werden die 
Stromverbräuche aufgeteilt nach Nutzungskategorien dargestellt (siehe Abschnitt 3.1). Im An-
schluss wird zu den Verbräuchen eine Auswertung vorgenommen (siehe Abschnitt 3.2). 

4.1	 Stromverbrauch

Tabelle 11: Stromverbrauch in Mio. kWh

 

4.	Strom

Nutzungskategorie

Summe von 
Verbrauch 

2018  
[Mio. kWh]

Summe von 
Verbrauch 

2019  
[Mio. kWh]

Summe von 
Verbrauch 

2020  
[Mio. kWh]

Summe von 
Verbrauch 

2021  
[Mio. kWh]

Summe von 
Verbrauch 

2022  
[Mio. kWh]

Verwaltung 89 83 76 86 83

Schulen/Sportanlagen 68 68 60 63 70

Hochschulen 69 68 64 64 65

Kultur 32 41 35 48 47

Wohnen 55 40 38 35 36

Gewerbe 37 35 35 37 35

Sonstiges 22 22 20 20 19

Polizei/Feuerwehr 20 19 19 20 19

Strafvollzug 8 8 7 7 7

KiTa 8 7 7 7 7

Gesamtergebnis 407 390 362 387 387
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Abbildung 9: Stromverbrauch nach Nutzungskategorien
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4.2	 Auswertung

Die Abbildung 10 zeigt die Verteilung der Stromverbräuche auf die einzelnen Nutzungskatego-
rien aus dem Jahr 2022. Man erkennt hier, dass die Verwaltungsgebäude mit 21% sowie Schulen 
(18%) und Hochschulen (17%) den größten Anteil am Stromverbrauch ausgemacht haben. Auch 
die Bereiche Kultur (12%), Wohnen (9%) und Gewerbe (9%) tragen maßgeblich zum Stromver-
brauch bei.

Abbildung 10: Prozentuale Verteilung des Stromverbrauchs nach Nutzungskategorien im Jahr 2022

In der Tabelle 10 Entwicklung des Stromverbrauchs bezogen auf das Referenzjahr 2018 be-
trachtet. Man erkennt hier deutliche Anstiege beim Verbrauch von Schulen/Sportanlagen und 
im Bereich der Kultur. Diese sind auf eine Zunahme der Abnahmestellen in diesen Bereichen zu-
rückzuführen. Am Gesamtergebnis ist außerdem ein größerer Verbrauchsrückgang im Jahr 2020 
erkennbar. Dieser Rückgang lässt sich durch die Phase des Lock-Downs während der COVID-19 
Pandemie erklären.
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Tabelle 12: Entwicklung des Stromverbrauchs bezogen auf das Referenzjahr 2018

Wenn man sich dazu noch die Entwicklung der Anzahl von Abnahmestellen ansieht, erkennt 
man zudem ein geändertes Nutzerverhalten (vermehrtes Arbeiten im Homeoffice) seit der der 
Pandemie. Am Beispiel der Verwaltung sieht man dies besonders gut. Im Jahr 2022 konnte eine 
Verbrauchssenkung um 7,2% gegenüber dem Referenzjahr erzielt werden, obwohl die Anzahl der 
Abnahmestellen um 115 gestiegen ist. 

Nutzungskategorie 2018 2019 2020 2021 2022

Verwaltung 100,0% 92,7% 85,0% 95,6% 92,8%

Schulen/Sportanlagen 100,0% 100,0% 89,0% 93,7% 102,9%

Hochschulen 100,0% 99,7% 92,8% 93,1% 94,7%

Kultur 100,0% 127,3% 109,1% 149,7% 146,6%

Wohnen 100,0% 72,7% 69,0% 64,8% 65,1%

Gewerbe 100,0% 93,2% 94,5% 98,7% 93,1%

Sonstiges 100,0% 96,8% 90,6% 89,5% 86,2%

Polizei/Feuerwehr 100,0% 97,5% 97,7% 99,3% 96,3%

Strafvollzug 100,0% 98,1% 93,2% 94,9% 90,7%

KiTa 100,0% 94,7% 90,8% 95,1% 89,3%

Gesamtergebnis 100,0% 95,8% 88,8% 95,1% 95,0%
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Tabelle 13: Entwicklung Stromabnahmestellen

Weitere Einsparungen sind unteranderem auch auf den seit Beginn der 2020er Jahre verstärkten 
Ausbau von PV-Anlagen zurückzuführen, der im folgenden Abschnitt dargestellt wird. 

Nutzungskategorie 2018 2019 2020 2021 2022

Gewerbe 295 299 337 347 342

Hochschulen 86 85 93 96 95

KiTa 242 241 245 260 263

Kultur 484 492 502 569 521

Polizei/Feuerwehr 149 148 155 157 162

Schulen/Sportanlagen 975 974 986 1019 1013

Sonstiges 168 176 175 191 189

Strafvollzug 5 5 5 5 5

Verwaltung 1228 1249 1282 1372 1343

Wohnen 1143 1129 1301 1267 1171

Gesamtergebnis 4775 4798 5081 5283 5104
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Als Abschluss dieses Energieberichts möchte ich darauf hinweisen, dass dies der letzte Bericht 
in dieser Form sein wird. Zukünftig stehen wir Ihnen jedoch gerne zur Verfügung, um spezifische 
Daten auf Anfrage zu erstellen. Für Fragen oder weitere Informationen erreichen Sie uns jeder-
zeit unter dem Funktionspostfach energiedaten-oeffgeb@bukea.hamburg.de.

Vielen Dank für Ihr Interesse.

5.	Schlusswort

mailto:energiedaten-oeffgeb%40bukea.hamburg.de?subject=
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